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Bewerbungsbogen 
15. Niedersächsischer Außenwirtschaftspreis 2025

für „KMU“ und „Große Unternehmen“  
 

Bewerbung für den Niedersächsischen Außenwirtschaftspreis 2025 

Der Firmensitz muss in Niedersachsen liegen. 

Unternehmen: ______________________________________________________________ 

Ggf. Unternehmensgruppe: ______________________________________________________________ 

Ansprechperson 
inkl. Funktion: ______________________________________________________________ 

Straße, Hausnummer: ______________________________________________________________ 

PLZ, Ort: ______________________________________________________________ 

Telefon: ______________________________________________________________ 

E-Mail: ______________________________________________________________ 

Branche: ______________________________________________________________ 

Website: ______________________________________________________________ 

Es wird jeweils ein Außenwirtschaftspreis für „Kleine und mittlere Un-
ternehmen (KMU)“ sowie für „Große Unternehmen“ vergeben. 
Die Angaben zum Unternehmen (Mitarbeiterzahl zum 31.12.2023, Jah-
resumsatz, Jahresbilanzsumme) dienen der Zuordnung.  

KMU – Definition der Europäischen Kommission:  
„Kleine und mittlere Unternehmen (KMU)“ beschäftigen maximal 249 Mitarbeiter/-innen und erzielen einen Jahres-       
umsatz bis 50 Millionen € oder eine Jahresbilanzsumme bis 43 Millionen €.  
Sofern der Jahresabschluss 2023 noch nicht vorliegt, tragen Sie bitte die Daten für 2022 ein.  

ANGABEN ZUM UNTERNEHMEN 

Gründungsjahr:  __________     KMU

Anzahl Mitarbeiter/ -innen (Stand: 31.12.2023) __________  Großes Unternehmen

davon Vollzeitbeschäftigte: __________ 

Anzahl Ausbildungsplätze: __________ 

Bitte geben Sie hier den Jahresumsatz und die Jahresbilanzsumme für das Jahr 2023 bzw. bei nicht vorliegen-
dem Jahresabschluss für das Jahr 2022 an. 

Jahresumsatz: 

 bis 2 Mio. €  bis 10 Mio. €  bis 50 Mio. €  über 50 Mio. €

Jahresbilanzsumme: 

 bis 43 Mio. €  über 43 Mio. €
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für „KMU“ und „Große Unternehmen“ 

IHRE EXPORT-ERFOLGSGESCHICHTE 

Erzählen Sie uns Ihre Erfolgsgeschichte, gerne mit einem Exkurs in die Historie und Entwicklung Ihres 
Exportgeschäfts.  

ANGABEN ZU AUSSENWIRTSCHAFTLICHEN AKTIVITÄTEN 

1. Welche drei Länder haben für Ihr
Auslandsgeschäft die größte Bedeutung?

2. Wie hoch war Ihr Exportanteil am Umsatz 
(in %) in den letzten drei Jahren?
(Für 2024 als Prognose anhand der Auftragszahlen)    

                 
1) ______________________________ 2022 _______________ 

2) ______________________________ 2023 _______________    

3) ______________________________ 2024 _______________ 

3. Wie viele Arbeitsplätze in Ihrem Unternehmen sind von Ihren außenwirtschaftlichen Aktivitäten
abhängig? _____________

4. Erläutern Sie uns Ihre Hintergründe dazu, warum Sie sich entschlossen haben, auf Auslands-
märkte zu gehen.

Zum Beispiel: 
- Stagnierende Inlandsmärkte, hohes Umsatzwachstum im Ausland
- Wettbewerbsdruck
- Erfolgsversprechende Produktnischen im Ausland
- Risikostreuung
- Nähe zu Zielmärkten



3 

Bewerbungsbogen 
15. Niedersächsischer Außenwirtschaftspreis 2025

für „KMU“ und „Große Unternehmen“ 

5. Beschreiben Sie, wie Sie Ihre Auslandsmärkte erschließen und was Sie hierbei besonders er-
folgreich macht.

6. Schildern Sie uns Ihre bisher größte Herausforderung auf den für Sie relevanten internationalen
Märkten und wie Sie dieser begegnet sind.

Zum Beispiel: 
- Durch strategische Vorbereitung eines Markteinstiegs (Marktstudien, Beratung durch Län-

derexperten, Aufbau von Netzwerken, Teilnahme an Delegationsreisen)
- Auswahl geeigneter Geschäftspartner
- Angepasste Marketingstrategien
- Erlernen länderspezifischer Kenntnisse (interkulturelle Kompetenzen)
- Eigene Unternehmenssitze im Ausland, Nähe zu Zielmärkten
- Aufbau von Vertriebsstrukturen, Partnern und Kooperationen

Zum Beispiel (Herausforderungen): 
- Lieferkettenproblematiken
- Kostensteigerungen
- Kulturelle Unterschiede
Zum Beispiel (Lösungswege):
- Innovationskraft und Risikobereitschaft
- Digitalisierung
- Diversifikation der Exportmärkte
- Kooperationen mit anderen Unternehmen
- Flexibilität und Anpassungsfähigkeit
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7. Erklären Sie uns, welchen Einfluss Ihr Auslandsgeschäft auf Ihre internen Unternehmensaktivi-
täten hat. Gibt es hierbei besondere Hürden zu bewältigen? Was haben Sie unternommen?

8. Wie sind Sie auf den Außenwirtschaftspreis 2025 aufmerksam geworden?

 E-Mail des Wirtschaftsministeriums Website des Wirtschaftsministeriums

 IHKn Wirtschaftsförderer

 Handwerkskammer  UVN

 Verbände  Sonstiges: ___________________________________

Bewerbungsschluss ist der 20. Dezember 2024. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Die Preisverleihung durch Herrn Wirtschaftsminister Olaf Lies findet während des 
20. Niedersächsischen Außenwirtschaftstages am 02. April 2025 in Hannover statt.

Für Rückfragen steht Ihnen Mandy Richter per Mail (mandy.richter@mw.niedersachsen.de) gerne zur Verfü-
gung. 

Zum Beispiel: 
- Anpassungen des Produktsortiments/der Produktion
- Klärung rechtlicher Rahmenbedingungen im Ausland
- Angepasste Marketingstrategien
- Einstellung spezialisierter Fachkräfte/Fachkräftemangel
- Sprachbarrieren

mailto:mandy.richter@mw.niedersachsen.de
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